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SCAN MICH

Evang.-Luth. Dekanat LandshutEvang.-Luth. Dekanat Landshut
Dekanin Dr. Nina LubomierskiDekanin Dr. Nina Lubomierski

Klötzlmüllerstraße 2, 84034 Landshut
Tel.: 0871 962 13-11
eMail: dekanat.landshut@elkb.de

Bankverbindung:
Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Landshut
Sparkasse Landshut
IBAN DE24 7435 0000 0000 0151 13
BIC BYLADEM1LAH

Ihre Spenden 2025:

Freie Verfügung

Eigene Gemeinde

Diakonie

Kirchenmusik

Altenheimseelsorge 

Jugendarbeit

Erwachsenenbildung

3.685,00 €

1.610,00 €

1.240,00 €

810,00 €

440,00 €

415,00 €

95,00 €

Herzlichen DankHerzlichen Dank
für Ihre Jahresgabe im letzten Jahrfür Ihre Jahresgabe im letzten Jahr

Sehr geehrte Damen und Herren , Sehr geehrte Damen und Herren , 
l i e b e  Gemeindegl i eder ,l i e b e  Gemeindegl i eder ,

Zuhören, Präsenz, Würde und Hoffnung – das 
prägt unsere Kirche an vielen Orten: in der Al-
tenheimseelsorge, wo Haupt- und Ehrenamtliche 
alte und hochbetagte Menschen begleiten, in 
der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA), 
die Menschen in Not zur Seite steht, und in 
Angeboten wie der StartKon-Konfirmandenfrei-
zeit, die junge Menschen im Glauben stärkt und 
Gemeinschaft erleben lässt.
Ebenso klingt Gottes Lob in großer Vielfalt in 
unserer Kirchenmusik auf – durch Konzerte und 
Chöre, durch Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
die ihre Stimmen und Instrumente einsetzen, um 
Freude und Trost zu schenken. Diese Fülle an 
Leben und Glauben wäre ohne die Unterstützung 
durch Ihre Spende nicht möglich.
Sehr herzlich danke ich Ihnen, dass Sie mit 
Ihrer Großzügigkeit dazu beigetragen haben, 
dass Seelsorge, soziale Hilfe, Jugendarbeit, 
Kirchenmusik und Erwachsenenbildung 
weiterhin Menschen erreichen und tragen. Im 
vergangenen Jahr 2025 sind dafür 8.295 Euro 
zusammengekommen. Ihre Spende schenkt 
Hoffnung – ganz konkret, hier vor Ort.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ von

Ihre Dekanin 
Dr. Nina Lubomierski
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Bi
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Bildquelle: Pfarrerin Johanna Krieger 

Bildquelle: Diakonisches Werk Landshut

Bildquelle: Veronika Eicher

Bildquelle: Jugendarbeit im Dekanat Landshut

J ug endarb e i tJ ugendarb e i t

StartKon ist die dekanatsweite Konfirmandenfrei-
zeit im Dekanat Landshut. In diesem Jahr nahmen 
86 Konfirmand:innen aus acht Gemeinden teil, 
begleitet von Hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Teamer:innen. Die Freizeit stärkt Gemeinschaft, 
begeistert für die Evangelische Jugend und entlastet 
die Gemeinden. Um die Teilnahme für alle bezahlbar 
zu halten, sind wir auf Spenden angewiesen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

K irch enmusikK irch enmusik

Eine Rückschau auf das kirchenmusikalische Angebot 
der Christuskirche Landshut im vergangenen Jahr 
zeigt: die Konzerte des Motettenchores (Tango-Messe, 
Verdi Requiem), des Kammerchores (Passionskonzert), 
der Kinderkantorei (Musical „Israel in Ägypten“),  das 
Weihnachtskonzert der Generationen, das Orgelkonzert 
an Silvester und das Weihnachtssingen im Eisstadion 
erreichten ca. 6.000 Zuhörer.
Verschiedene Studien zeigen: Kirchenmusik ist für die 
Kirche eminent wichtig, auch wenn sie Geld kostet. 
Helfen Sie mit, dass auch künftig das Lob Gottes in 
seiner kirchenmusikalischen Vielfalt erklingt!

Diakonie  L andsh utDi akonie  L andsh ut

Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA)  ist 
ein niedrigschwelliges, kirchlich-diakonisches 
Beratungsangebot für Menschen in sozialen oder 
finanziellen Schwierigkeiten; sie ist bewusst offen 
für alle, unabhängig von Alter, Herkunft oder 
Religion. Sie hat den Auftrag, soziale Notlagen zu 
erkennen, gemeinsam mit den Betroffenen Lösungen 
zu entwickeln und bei der Bewältigung des Alltags 
zu helfen (z.B. Wohnen, Existenzsicherung, Familie, 
Gesundheit, Arbeit).
Sie versteht sich als erste Anlaufstelle bei Fragen, 
Sorgen und Krisen, auch wenn noch nicht klar ist, 
welche Hilfe gebraucht wird.
Für weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter der 
Telefonnummer 0871 609-201 zur Verfügung.

Alten h e ims eelsorgeAlten h e ims eelsorge

Zuhören, Präsenz, Würde und Hoffnung – das ist 
Altenheimseelsorge. Wir unterstützen Gemeinden, 
damit alte und hochbetagte Menschen seelsorgliche 
Begleitung durch Haupt- und Ehrenamtliche 
erfahren. Begleitende in Senioren- und Pflegeein-
richtungen stärken wir durch Qualifizierung und 
Vernetzung, etwa im „ökumenischen Begleittreffen“, 
oder durch die diesjährigen Fortbildungen „Ohne 
Worte: Wege wortloser Seelsorge“ und „Rituale am 
Ende des Lebens“. Ergänzend gibt es für angehende 
Senior*innen das spirituell-seelsorgliche Angebot 
„Ruhestand – und jetzt?“

Erwachs en en bi ldu ngErwachs en en bi ldu ng

Bildung ist mehr als Wissen – sie öffnet Herzen, 
schafft Begegnung und stärkt Gemeinschaft. 
Evangelische Erwachsenenbildung bedeutet 
Lernen mit Kopf, Herz und Hand. Sie schafft Räume 
für Dialog, Orientierung und Werte. Als öffentlich 
anerkannte Einrichtung 
erhalten wir Zuschüsse 
und Förderungen, doch die 
reichen längst nicht aus, 
um allen Menschen Zugang 
zu Bildung zu ermöglichen. 
Viele Angebote sind 
kostengünstig oder kostenlos, 
damit Bildung allen offensteht. Ihre Spende hilft, 
diese Arbeit fortzuführen - offen, lebendig und für 
alle Menschen zugänglich. 
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